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Die Tax Tech Conference 2023 in Frankfurt 
nahm die Teilnehmerinnen und Teilnehmen-
den mit auf eine faszinierende Reise durch 
verschiedene Episoden, die das Motto „Auf 
zu neuen Steuergalaxien“ widerspiegelten. 
Die zweitägige Veranstaltung war ein Fest 
des Wissens, spannender Diskussionen und 
zukunftsweisender Ideen.

Eröffnungs-Keynote von Nicola Winter

Nicola Winter, ehemalige Eurofighter-Pilo-
tin, entführte die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit ihrer mitreißenden Keynote in 
die Höhen der Lüfte und verband ihre Erfah-
rungen mit einem klaren Ansporn, den ihr 
ihre Eltern mit auf den Karriereweg gaben: 
„Gib Gas und schau, wie weit du kommst!“ 
Diese Worte dienten als Ansporn, die eige-
nen Grenzen auszutesten. Nicola Winter 
betonte die Grundpfeiler Authentizität und 
Erreichbarkeit – „Bescheiden. Glaubwürdig. 
Erreichbar.“ als Schlüssel für eine erfolgrei-
che Zukunft.

Episode 1: Das Erwachen - 
Next Generation Tax

Die erste Episode „Das Erwachen“ war eine 
Reise in die Zukunft der Steuerwelt. Do-
minik Wellmann entfachte die Diskussion 
über den Einsatz von KI als Chance gegen 
den Fachkräftemangel. Kerstin Schulz, 
Martina Hötker und Mathias Hildebrandt 
warfen einen Blick auf die notwendigen 
Strukturen für die Zukunft und betonten 
die Bedeutung agiler Methoden für die 
Steuerfunktion. Fabian Walter betonte die 
Notwendigkeit einer internationalen Per-
spektive, während Florian Köbler von der 
Deutschen Steuergewerkschaft eindring-
lich für eine f ruchtbare Steuerreform warb. 
Die Episode schloss mit einem Plädoyer 
für psychologische Sicherheit im Change 

Management, unterstrichen durch den Mut 
und die Anpassungsfähigkeit, die der Beruf 
erfordert.

Episode 2: Das Imperium schlägt zurück - 
Die Steuerfunktion im digitalen Zeitalter

Im zweiten Teil ging es um das moderne 
Führungsverständnis und den Kulturwan-
del in der Steuerfunktion. Ulrike Schramm 
illustrierte die Entwicklung der Führungs-
kraft im digitalen Zeitalter und betonte, 
dass Fachwissen allein nicht ausreiche. 
Christian Kaeser hob die Bedeutung von 
Standards für die Digitalisierung hervor, 
um nicht zu „steuerlichen Entwicklungs-
staaten“ zu werden. Bettina Rodenberg 
sieht die KI-Technologie als Assistenz, die 
uns künftig immer mehr repetitive Tätig-
keiten abnehmen wird. Dabei betonte sie, 
dass die Reise durch die digitale Transfor-
mation durchaus Herausforderungen mit 
sich bringe, die Chancen jedoch deutlich 
überwiegen würden.

Episode 3: Die neue Hoffnung – 
Die E-Rechnung als Gamechanger

Die dritte Episode veranschaulichte das   
Potenzial der E-Rechnung. Jan Koerner 
zeigte Einsparungsmöglichkeiten und die 
Eff izienz strukturierter Daten auf. Alexander 
Kollmann plädierte eindringlich für pragma-
tische Lösungen und eine flächendecken-
de E-Rechnung bis 2025. Hans-Christoph 
Herold regte am Beispiel der E-Rechnung 
die Diskussion an, inwieweit verschiedene 
Ressorts technologische Veränderungen 
im Steuerbereich beeinflussen. Dabei müs-
se man die E-Rechnung nicht nur als reine 
technologische Innovation betrachten – sie 
ist vielmehr der Katalysator für eine eff izi-
entere, transparentere und kostengünsti-
gere Financial Supply Chain.

DIE STEUERWELT IM FOKUS
Aufbruch zu neuen Steuergalaxien: Rückblick auf die 
Tax Tech Conference 2023 in Frankfurt
Text: Philipp Lugert

Episode 4: May the S4 be with you - 
Die Helden der Steuermaecht

Die vierte Episode unter dem Motto „May 
the S4 be with you“ war der Einführung von 
S/4HANA gewidmet. Andrea Spandau dis-
kutierte die Rolle der Steuerabteilung als 
Enabler für globale Rollouts und betonte die 
Bedeutung flexibler Add-ons für die Auto-
matisierung der Steuerermittlung im glo-
balen Kontext. Karin Hartmann sprach über 
die Herausforderungen einer heterogenen 
Systemlandschaft und die Entwicklung ei-
ner maßgeschneiderten Tax Engine speziell 
für S/4HANA. Beate Nolting erläuterte die 
Migration einer diversif izierten SAP-Land-
schaft auf S/4HANA und betonte die Not-
wendigkeit von Vorarbeiten in Zusammen-
arbeit mit den Prozessverantwortlichen, der 
IT und der Steuerabteilung. Schließlich be-
leuchtete Roman Kowallik die Einführung 
regionaler und globaler Templates und be-
tonte die Herausforderung, Änderungen der 
Steuersätze in Europa zeitnah umzusetzen.
 
Episode 5: A Tax Pioneer Story - Die 
Zukunft der Mensch-Maschine-Beziehung

Die fünfte Episode befasste sich mit der Be-
ziehung zwischen Mensch und Maschine 
im Steuerwesen. Dominik Wellmann for-
derte Mut und Entschlossenheit als Grund-
lage für Innovation, indem er aufzeigte, wie 
KI künftig lästige Aufgaben übernehmen 
kann, um Experten für ihre Kernaufgaben 
freizusetzen. Annette Linau sah KI als Un-
terstützung ohne Zwang und betonte die 
Ausbildung individueller Stärken und Kom-
petenzen für die digitale Zukunft. Vanes-
sa Just unterstrich die Notwendigkeit von 
Transparenz und Rechtssicherheit im Um-
gang mit KI, während Daniel Spieker die 
Nachvollziehbarkeit von KI-Entscheidun-
gen im Steuerbereich ansprach. Schließlich 
verdeutlichte Stefan Groß die Notwendig-
keit von Upskilling und Datenschutz, um 
den technologischen Fortschritt nicht zu 
behindern. Die Integration von KI erfordere 
nicht nur einen technologischen, sondern 
auch einen kulturellen Wandel, der Visio-
nen und einen umsichtigen Umgang mit 
neuen Technologien voraussetze.

Episode 6: Die dunkle Seite der Macht - 
Modernisierung der Betriebsprüfung

Die sechste und zugleich letzte Folge wid-
mete sich den Herausforderungen und 
Chancen der Betriebsprüfung im Zeit-
alter der Digitalisierung. Markus Bitzer 
beleuchtete die Modernisierung der Zoll-
prüfung und die Pläne der EU in Richtung 
eines 24/7-Zugriffs auf Zolldaten. Georg 
Geberth forderte spezif ische Regelungen 
und Standards, ohne die eine moderne 
und beschleunigte Betriebsprüfung nicht 
auskommt. Andreas Wähnert sprach aus 
Sicht der Finanzverwaltung über die Tie-
fenstandardisierung und betonte die Not-
wendigkeit, den Nutzen für alle Beteiligten 
stets klar herauszustellen. Annette Linau 
ermutigte schließlich dazu, die Angst vor 
Veränderungen abzulegen, um innovative 
Schritte auch in der Finanzverwaltung zu 
wagen. Den Abschluss bildete ein Blick auf 
die Herausforderungen und Chancen, die 
sich aus der zunehmenden Digitalisierung 
und den damit verbundenen Anforderun-
gen an die Betriebsprüfung ergeben.

Fazit: Gemeinsam in die Zukunft 
der Steuerwelt

Insgesamt spiegelte die Konferenz den ge-
meinsamen Willen wider, die Zukunft der 
Steuerwelt aktiv zu gestalten. Das Motto 
„Lieber 2025 eine 80%ige Lösung als 2030 
gar keine Lösung“ unterstreicht den prag-
matischen Ansatz, der von vielen Rednern 
betont wurde. 

Die Technologieoffenheit, der Fokus auf 
Standardisierung und die klare Vision für 
die Zukunft zeigen, dass die Branche be-
reit ist, die Ärmel hochzukrempeln und ge-
meinsam die Steuergalaxien zu erkunden. 

Ein besonderer Dank geht an Stefan Groß für 
diese inspirierende Veranstaltung.

Philipp Lugert ist ein Teamleiter, Führungs-
kraft Personal im Bereich der Software-       
entwicklung bei DATEV eG. 


